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Atmosphärische Elektricität . 807

Grimsel in der Richtung gegen Genf am Horizonte einige Wolkenstreifen ,
in welchen er Wetterleuchten wahrnahm , ohne dass man das mindeste
Geräusch hören konnte . In derselben Nacht , zu derselben Stunde , wurde
Genf von einem furchtbaren Gewitter heimgesucht .

Am Abend des 31 . Juli 1813 beobachtete Howard zu Tottenham
in der Nähe von London bei vollkommen wolkenfreiem Himmel starkes

Wetterleuchten gegen Südosten hin , und erfuhr später , dass zu derselben
Zeit ein heftiges Gewitter zwischen Dünkirchen und Calais , also in einer

Entfernung von ungefähr 25 Meilen , stattgefunden hatte .

Dass der Widerschein eines Blitzes auf solche Entfernungen hin

wahrnehmbar sein kann , geht daraus hervor , dass , als Zach im Jahre
1803 auf dem Brocken zum Zweck von Längenbestimmungen Blitzfeuer
von 7 Unzen Pulver anzündete , man den Widerschein bis auf eine Ent¬

fernung von nahe 40 Meilen , also an Orten wahrnehmen konnte , von

welchen aus wegen der Krümmung der Erde der Gipfel des Brockens

selbst gar nicht mehr sichtbar sein konnte .

Bisweilen findet bei starkem Gegensatze der an der Erdoberfläche

und in der Luft befindlichen Elektricität , z . B. tiefstehenden Gewitter¬

wolken , eine allmähliche Ausgleichung dadurch statt , dass die Elektricität
der Erde in Form heller Büschel durch spitze Gegenstände in die Luft
ausströmt , ähnlich wie das bei dem Conductor einer Elektrisirmaschine

geschieht , wenn an ihr eine Spitze befindlich ist oder man ihr eine Spitze
nähert . Diese Erscheinung , welche man das St . Elmsfeuer nennt , ist
seit lange bekannt ; es kommt besonders häufig in Gebirgen und auf dem
Meere vor .

Der Donner entsteht ohne Zweifel durch die Vibrationen der beim 276

Ueberschlagen eines Blitzes gewaltsam erschütterten Luft . Blitz und

Donner entstehen gleichzeitig , und wenn man den Donner später hört ,

als man den Blitz sieht , so liegt dies nur darin , dass sich der Schall un¬

gleich langsamer fortpflanzt als das Licht .
Aus dem Zeitintervall , welches zwischen der Wahrnehmung des

Blitzes und des Donners vergeht , kann man auf die Entfernung des
Blitzes vom Beobachtungsorte schliessen .

Der Blitz ist , in runder Zahl ausgedrückt , so vielmal 1000 Fuss

( 24 000 Fuss 1 geogr . Meile ) vom Beobachter entfernt , als Secunden

zwischen der Wahrnehmung des Blitzes und des Donners verstreichen .

Der Donner ist nicht auf weithin hörbar ; das grösste Zeitintervall ,

welches man bis jetzt zwischen Blitz und Donner beobachtet hat , beträgt

72 Secunden , was auf eine Entfernung von etwa 3 geographischen Meilen

schliessen lässt . Dass der Donner schon in so geringer Entfernung auf¬

hört , wahrnehmbar zu sein , ist um so auffallender , da man Kanonen¬

schüsse viel weiter hört . Bei der Belagerung von Genua durch die Fran¬

zosen hörte man den Kanonendonner zu Livorno , in einer Entfernung

von 20 Meilen .
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Man sieht das Licht gleichzeitig auf der ganzen Bahn des Blitzes ,
und auf der ganzen Strecke entsteht auch gleichzeitig der Knall ; da sich
aber der Schall langsamer verbreitet als das Licht , da er in einer Se¬

cunde nur 340 m zurücklegt , so sieht man den Blitz eher als man den

Donner hört ; ein Beobachter , welcher sich nahe an dem einen Ende der

Bahn des Blitzes befindet , wird den in allen Punkten gleichzeitig ent¬
stehenden Ton nicht gleichzeitig hören . Nehmen wir an , der Blitz sei

3400 m lang und der Beobachter befinde sich in der Verlängerung seiner
Bahn , so wird der Schall von dem entfernteren Ende des Blitzes 10 Se¬

cunden später ankommen als von dem zunächst gelegenen Ende . Da
demnach der Schall von den verschiedenen Stellen des Blitzes nur nach

und nach zum Ohre des Beobachters gelangt , so hört er also nicht einen
momentanen Knall , sondern ein , je nach der Länge des Blitzes und

seiner Stellung gegen die Bahn desselben , länger oder kürzer dauerndes
Rollen des Donners , welches wohl noch durch ein Echo in den Wolken
verstärkt wird .

Wirkungen des Blitzschlages . Denken wir uns , dass eine
etwa positive Gewitterwolke über dem Meere oder über einem See schwebe ,

so wird sie vertheilend wirken , die positive Elektricität im Wasser wird
zurückgestossen , die negative aber an der Oberfläche des Wassers an¬

gehäuft ; diese Anhäufung kann so bedeutend sein , dass sie eine merk¬

liche Erhebung des Wassers bewirkt ; es wird sich eine grosse Woge , ein
Wasserberg bilden können , welcher so lange bleibt , als dieser elektrische
Zustand dauert , der auf dreierlei Weise endigen kann . 1 ) Wenn sich
die Elektricität der Wolke allmählich verliert , ohne dass ein Entladungs¬
schlag erfolgt , so wird sich auch der neutral - elektrische Zustand des

Wassers allmählich wieder herstellen . 2 ) Wenn der Blitz zwischen einer
Gewitterwolke und einer anderen , oder zwischen der Wolke und einem
entfernteren Orte der Erde überschlägt , wenn also die Wolke plötzlich
entladen wird , so muss die an der Oberfläche des Wasserberges an¬
gehäufte Elektricität auch rasch wieder ab - , die bisher abgestossene rasch
wieder zuströmen , es findet eine plötzliche Ausgleichung , ein Rück¬
schlag statt . 3 ) Wenn die Gewitterwolke sich nahe genug befindet und
wenn sie stark genug mit Elektricität geladen ist , so schlägt der Blitz
auf den Wasserberg über . Dieser directe Schlag bringt in der Regel
eine bedeutendere Bewegung , ein stärkeres Aufwallen des Wassers her¬
vor als der Rückschlag . Ein solcher Schlag findet nicht ohne mächtige
mechanische Wirkung statt

Betrachten wir nun die Wirkungen der Gewitterwolken auf dem
Lande .

Eine allmähliche Zerlegung und Wiedervereinigung der Elektricität
bringt keine sichtbaren Wirkungen hervor ; es scheint jedoch , dass solche
Störungen des elektrischen Gleichgewichts durch organische Wesen , und
namentlich durch nervenkranke Personen , empfunden werden können .
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